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WiensGesundheitsverhältnisseimJuli .IndiesemMonatwarendie
Gesundheitsverhältnisse der Stadt ungewöhnlichgünstig ,washaupt - ¬
sächlichaufdie VerminderungderinfektiösenErkrankungenderVer-¬
dauungsorganezurückzuführenist .AuchTuberkuloseundSkrophulose
habenwassowohlErkrankungenals auchTodesfälleanlangt ,einen
wesentlichen Rückganggezeigt .Die Sterblichkeit war imJuli
außerordentlichniedrig ,die niedrigste seit Jahrenbeobachtete ,
hauptsächlich infolge der Abnahmeder epidemischenKrankheitenins¬
besonderederTuberkuleweundRuhr .Seit November1920brachteder
Juli den ersten Ueberschußan LebendgeburtengegenüberdenTodes-¬
fällen ,da 2141 Todesfällen 2203 Lebendgeburten gegenüberstehen - .
Von den 2141 Todesfällen entfallen die meisten auf die Krankheiten

der Kreislauforganemit 393Fällen .

VomUhrenmuseumder StadtWien .Dr .Karl . Ruhmann,. Forster ,
Henry de Ruiter und Walter Schumann haben dem Verein der Freunde

des Uhrenmuseumsder Stadt WienSpendenvon1000bis 1250Kronen
alsStifterbeiträgegewidmet.
Dashistorische Museumder Stadt Wienbleibt mit Rücksichtauf
die im Rathaus stattfindende III .Kleingartenausstellung am 8 -und
11 .Septemberfür denallgemeinenBesuchgeschlossen.
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